
Rechenschaftsbericht des Vorstands 2015 

 Die Mitgliederentwicklung ist erfreulicher Weise schon seit zwei Jahren positiv. Insbesondere 
aus den neuen siebten Klassen finden sich immer mehr Eltern bereit, dem Verein beizutreten, 
so dass die Zahl unserer Mitglieder auf hundertfünf gewachsen ist. 

 Der Sponsorenlauf erbrachte im vergangenen Jahr ein hervorragendes Ergebnis. So konnten 
wir wieder ein soziales Projekt unterstützten, mit 1600,00 €, für die Klassen kamen fast 
3500,00 zusammen und für die Gestaltung des Schullebens auch noch mal 1600,00 €. Wir 
wollen noch mal allen Helfern und Organisatoren herzlich danken und natürlich den Läufern 
für ihren Einsatz. Wie von der letzten MV beschlossen. haben wir mit der Klasse 9 b 
zusammen ein Projekt ausgewählt , den Verein  Nepalmed e.V., der Hilfeleistet im 
Erdbebengebiet und schon lange Jahre ein kleines Krankenhaus betreut. 

 Sehr lobenswert verlief die Zuarbeit der FSJlerin an Frau Felten bei der Abrechnung der 
eingegangenen Spenden und der Erstellung der Spendenbescheinigungen. So gab es fast 
keine Fehlermeldungen und Beschwerden von nicht berücksichtigten Spendern mehr. 

 Der Verein hat wie in den vergangenen Jahren vielfältige Veranstaltungen unterstützt, durch 
Zuschüsse oder Überbrückungshilfen von Kosten, die durch Finanzanträge gegenüber dritten 
Institutionen gedeckt wurden. Näheres dazu im Finanzbericht. 

 Es ist gelungen, die Bezahlung der FSJ-Stelle über den Landkreis zu regeln. Dadurch ist es dem 
Verein wesentlich leichter möglich, seine Gelder flexibel für die Bedürfnisse des Schullebens 
im Sinne der Satzung einzusetzen. Die neu eingerichteten Konzeptklassen wurden so 
finanziell unterstützt, um die Anschaffung besonderen Materials zu ermöglichen.  

 Weiterhin: 
o Geowettbewerb 
o Mathe-Olympiade 
o Jugend debattiert Fahrtkosten zu JD-Regionalfinale 
o Bo-Tag  
o Exkursionen,  
o SoR-Projekte Parchim + Barkow 
o Workshops für SV, Chronik und SoR 

 Unterstützt wurden auch Aktionen der FSJlerin, wie die Neugestaltung eines weiteren 
Aufenthaltsraumes, und der SoR-SmC-Gruppe. Hier haben wir vor allem für eine 
Vorfinanzierung gesorgt oder unser Konto für Spenden zur Verfügung gestellt für die 
Abrechnung von Zuschussanträgen  

 Der Vorstand hat sich sowohl an der Vorbereitung, wie an der Durchführung des Schulfestes 
und des „Tages der offenen Tür“. beteiligt. 

 Die geplante Kooperation mit dem Lübzer Sportverein konnte leider nicht weiter 
vorangebracht werden.  

 Seit Januar kommt auch ein syrischer Lehramtsstudent zu uns an die Schule. Er unterstützt 
z.B. die SoR-Gruppe bei der Vorbereitung einer Ausstellung zum Leben syrischer Flüchtlinge, 
indem er übersetzt. Geld bekommt er dafür nicht, aber der Vorstand hat zugestimmt, ihm das 
Busgeld zu ersetzen für die Fahrt nach Parchim (ca 26,- €/Woche). Stimmen Sie zu, bis ende 
Mai das so zu handhaben? 



 größere Aktivitäten: 

o Sitzbänke im Gebäude 
o Schnuppertag 
o Headsets => Theater 
o Chronik-Computer 
o Workshops 
o Töpfe für Schul-Küche 

 nächste Projekte:  
o Unterstützung der Schule bei weiterer Entwicklung => Kulturpreis gewonnen => 

Weidenhütten für Schulhof, FV übernimmt Kosten für Bänke 
o Tanz(t) für Toleranz 
o Majdanek-Fahrt 


